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Sanierung bestehender Gebäude
Das langjährige Kulturzentrum in Akure wurde größtenteils 
renoviert und steht nun wieder zur Verfügung. In Ikere-Ekiti 
haben wir nun ein eigenes Restaurant mit angeschlossenem 
Konferenzraum eröffnet. Dies ermöglicht einerseits 
unsere Produkte aus Lebensmittel direkt zu vermarkten 
und andererseits uns im öffentlichen Leben der Stadt 
zu positionieren.
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„Planning from below”, since 1985.

Imkerei & Honigproduktion
Die Honiggewinnung ist dieses Jahr geringer als zuvor 
ausgefallen. Der Grund hierfür ist der Diebstahl von Honig 
im Standort Iju-Apiary. Trotzdem bleiben die Bienenstöcke 
und der Honig eins der aktuell wichtigen Standbeine 
des VPP in der Landwirtschaft.

Schule und Ausbildung
Der regelmäßige Unterrichte für Jugendliche in der 
landwirtschaftlichen Produktion soll auch weiterhin 
ausgebaut werden. Leider hatten wir einen Rückgang 
an Studenten im Projekt, da das Lehrpersonal gestreikt 
hatte und die Fakultäten geschlossen waren. 
Doch die Arbeit mit Jugendlichen war und ist eine der 
Hauptsäulen des VPP.

VPP Wasser
Aufgrund der Unfälle unserer Lieferwagen und den folgen-
den Reperaturen sind die Erlöse aus dem Wasserverkauf 
nicht gestiegen. Daher haben wir entschieden, so bald wie 
möglich neue Fahrzeuge anzuschaffen, um den Transport 
des Wassers zu unseren Kunden zu gewährleisten. 
Die beste Option wäre die Anschaffung eines neuen Transport-
fahrzeuges.
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Die aktuelle Situation in Nigeria
Wie schon 2013 berichtet, hat sich die politische, wirtschaft-
liche und soziale Lage Nigerias nicht verändert. Die terroris-
tische Gruppierung „Boko-Haram“ stellt weiterhin eine un-
kontrollierbare Gefahr dar. Weiter hat die Regierung noch 
keine Lösungsansätze für die alltäglichen Probleme der 
Bevölkerung wie die hohe Arbeitslosigkeit, die schwanken-
de Stromversorgung und die generell hohe Krimina litäts rate. 
Selbst reparierte Straßen verkommen innerhalb von zwei 
Monaten wieder. Weiterhin zeigen die Parteien und ihre 
gewählten Politiker kein wirklich demokratisches Handeln, 
d.h. Korruption gehört zum Alltag in Nigeria. Die meisten 
Regierenden der Bundesstaaten handeln nach dem Prinzip 
„Der Gewinner bekommt alles!“ und verbieten so regionale 
Wahlen in ihren jeweiligen Staaten.
Zudem breitete sich im Sommer der Ebola-Virus von Liberia 
auch bis nach Nigeria aus. Anfangs trat dieser nur in Lagos 
auf, doch aufgrund der hygienischen Verhältnisse und der 
desolaten Situation in der Krankenversorgung ist eine Kon-
trolle des Virus noch nicht in Sicht. Nicht zuletzt dank der 
aktuellen Bemühungen der Regierung ist das Ebola-Virus 
bisher nicht in den VPP-Regionen aufgetreten.

Die Ökonomisierung von Kräutern
Um eine ausgeglichene und qualitative Endproduktion von 
Blättern, Blüten und Früchten zu garantieren, hat das VPP 
sich eine mittlere Trocknungsmaschine angeschafft. Der 
nächste Schritt wird nun sein, weitere Trocknungsmaschinen 
zu kaufen und diese auf das gesamte ländliche VPP-Gebiet  
zu verteilen. Der Hintergrund hierfür ist, dass ein Großteil 
der Ernte in der Landwirtschaftsproduktion verloren geht, 
wenn eine Konservierung durch Trocknung aufgrund fehlen-
der Maschinen nicht möglich ist.

Bio-Zertifizierung von VPP-Produkten
Überraschenderweise ist auch in Nigeria die Nachfrage 
nach Bioprodukten gestiegen. Aus diesem Grund arbeitet 
das VPP intensiv daran, für all seine landwirtschaftlichen 
Produkte eine offizielle Bio-Zertifizierung zu bekommen.  
Wir hoffen dies auf Ende 2014 zu erreichen.

Die Entwicklung in der Landwirtschaft
VPP hat in der Landwirtschaft seinen Fokus verändert und 
setzt hier nicht mehr auf die reine Lebensmittelpro duktion 
(z.B. Monokulturen). Seit Neustem soll nach ökologischen 
Prinzipen angebaut werden, d.h. dass sich die Pflanzen  
gegenseitig helfen. Die Haupterwebssorten des Projekts 
sind derzeit: Moringa Oleifera, Zitrusfrüchte, Palmen, Kola-
nüsse, Jatropha und weitere hier unbekannte Arten.
Ein weiteres Einkommen wird durch den Verkauf von Setz-
lingen erzielt. Diese können nicht nur lokal, sondern auch 
international verkauft werden!
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VPP Supervisoren verstorben
Wir trauern um die VPP Farm Super visoren aus Ajue, Herrn 
Sunday Ajewole, verstorben in der ersten Juniwoche 2014, 
und um Herrn Michael Afolayan, der kurz darauf, Mitte 
August, verstarb.
Beide waren seit April 1991 Teil des VPP. Sie begannen als 
Trainees und Arbeiter bis sie schließlich zu Supervisoren  
ernannt wurden. Wir werden Herrn Sunday Ajewole und 
Herrn Afolayan und ihre Verdienste für das VPP würdig in 
Erinnerung halten. 

Erfolgreiche Spendenaktion
Im Frühjahr 2014 haben 
wir einen Aufruf gestartet 
und nach gebrauchten 
Fußballschuhen für die 
VPP-Jugendteams „MIGHTY 
RABBITS“ gefragt.  
Nun haben wir ein erstes  
Resümee gezogen: 26 
Paar Schuhe in unterschied-
lichen Größen konnten wir 
bei dieser Aktion sammeln. 
Dafür bedanken uns sehr 
herzlich. 2015 wollen 
weitermachen, sodass wir 
beiden Teams komplett 
ausrüsten können. 

Impressum / Kontakt




